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Pressemitteilung   6. Jugendprojekt Wettbewerb 2010 – Kanton St. Gallen 
 

6. Jugendprojektwettbewerb - über 25 Bewerbungen! 
 

Am kommenden Freitag, den 22. Oktober 2010, findet das kantonale Final des 6. Jugendprojekt 
Wettbewerbes im Kinotheater Madlen in Heerbrugg statt. Jugendliche von 14 bis 25 Jahren waren 
wiederum aufgefordert, Projekte aus allen Sparten einzureichen. Aus über 25 Bewerbungen musste die 
Jury die 12  besten auswählen, welche nun am Finale präsentiert und anschliessend prämiert werden 
sollen. Keine einfache Aufgabe, waren die Projekte doch allesamt spannend und interessant.  

 
Gewinnerprojekte 
Doch jetzt stehen die 12 Finalprojekte fest, welche Ihr Projekt vor der Jury und natürlich vor dem 
interessierten Publikum in einer kurzen, fünfminütigen Präsentation nochmals zeigen dürfen. 
 
Das erste Team das es in den Final geschafft hat, sind die Jungendlichen vom Jugendrotkreuz des 
Kantons St. Gallen mit ihrem Projekt "Spielnachmittage für Kinder im Zentrum für Asylsuchende". 
Mehrmals jährlich besuchten sie das Zentrum für Asylsuchende in Oberbüren und verbrachten mit den 
Kindern dort interessante und (für beide Seiten) lehrreiche Stunden. Sie unternahmen mit den Kindern 
die unterschiedlichsten Dinge: Fussball, Turmbauspiel, Fätzligleit, gemeinsam Zvieri essen, Spiele im 
Fluss, bräteln, tanzen usw.  
 
Auch in den Final hat es der der Dokumentarfilm über die "ibo|suisse" (Bio Olympiade) geschafft. Seit 
August 2008 laufen die Dreharbeiten. An der Olympiade dürfen Mitterlschüler/innen aus der ganzen 
Schweiz Teilnehmen, um ihr Wissen und ihre Freude an der Biologie zu zeigen. Das Filmteam aus 
Balgach begleitete die Jugendlichen von der ersten Runde in Sargans, übers nationale Finale in Bern bis 
an die Internationale Olympiade in Japan. Sie erstellten Drehpläne, machten Verträge, suchten 
Sponsoren, machten Regie, Kamera, Licht, Ton, Postproduktion und kümmerten sich um die Distribution.  
 
Auch geschafft haben es die Jungs vom Black Skillz Studio in Sevelen. Ihr langersehnter Wunsch war 
es ihr eigenes Aufnahmestudio aufzubauen oder zumindest die Möglichkeit, in einem Raum Aufnahmen 
zu tätigen. Was in einem Zimmer vor dem Computer und über ein Headset begann, entwickelte sich zu 
einer unbeschreiblichen Passion, die bis heute mit steigenden Ambitionen verfolgt wird. 
 
Ein weiteres, nominiertes Projekt ist die Ausstellung "arthur jr. hat sturmfrei" aus Wattwil. Den jungen 
Auslleungsmacherinnen ist beim Besuch von Kunstausstellungen immer wieder aufgefallen, welch kleiner 
Teil der Besucher junge Menschen sind. So haben sie beschlossen, heraus zu finden, weshalb dies so 
sein könnte, um nachher eine Ausstellung organisieren zu können, welche den Wünschen und 
Erwartungen von jungem Publikum entspricht. Die Ausstellung fand in einem alten, leer stehenden Haus 
statt. Jedes Zimmer dieses Hauses wurde von einem anderen jungen Künstler oder einer Künstlerin 
gestaltet worden. So ist aus einem abbruchreifen Haus ein junges, spannendes Kunstwerk entstanden. 
 
Im Jahre 2007 wurde das Openair Uznach ins Leben gerufen. Die Jugendarbeit Uznach organisierte zur 
Schulhaus- Eröffnung ein kleines Openair mit vier regionalen Newcomer Bands. Der Event wurde besser 
besucht als erwartet und ist mit 500 Zuschauern sicherlich als erfolgreich einzustufen. Ein OK Team aus 
jungen Erwachsenen plante und führt das Openair seit da in Zusammenarbeit mit der Jugendarbeit jedes 
Jahr durch.  
 
Einen weiteren Film der es ins Finale geschafft hat ist der Kurzfilm "Ark" produziert von Jugendlichen 
aus Wittenbach und St. Gallen. Im Rahmen des 1. Ostschweizer Filmwettbewerbes 2010, mit dem 
Rahmenthema "Biodiversität", wurde ein fünfminütiger Kurzfilm entwickelt, der sich aus der Sicht des 
letzten Menschen über das Wirken der Menschheit in ihrer Umwelt beschäftigt. 
 
Auch zu den besten 12 Bewerbungen gehört das Bergeinradtreffen "elsbet". Elsbet steht für: 
Einzigartiges Liechtensteiner und Schweizer Berg-Einrad Treffen. Der Einradtreff 
Werdenberg/Liechtenstein führte dieses nun schon zum vierten Mal durch. Begleitet wird das Projekt 
vom KOJ Werdenberg (Kompetenzzentrum Jugend). Bergeinradfahrer (Muni für Mountain Unicycle) ist 
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ein junger Sport, dessen Szene sehr klein ist und es nur wenige Treffen gibt. Der Austausch findet 
grösstenteils über das Forum im Internet statt. Man kann sich das Ganze ähnlich dem Mountainbikesport 
vorstellen, nur auf einem Rad. Dabei gibt es inzwischen die Disziplinen: Street, Muni und Trial. 
 
Der Verein Madness Nation aus dem Rheintal organisiert jeweils im Oktober Konzerte von 
Jugendlichen - für Jugendliche. Dabei erhält jeweils eine oder zwei Newcomerbands die Möglichkeit, sich 
als Vorband einer bekannten Band vor grossem Publikum zu präsentieren. 
 
Auch ins Finale schaffte es das Jugendkulturfestival "jukultzehn" aus dem Sarganserland. Eine Woche 
lang präsentierten Jugendliche zwischen 13 und 26 Jahren Musik, Tanz, Film, Skulpturen, Malereien, 
Installationen, Texte, Fotos, Theater, Performance und Comedy. Die Jugendliche erschuffen etwas 
wovon verschiedene Generationen profitierten und förderte die gemeinsame kulturelle Identität einer 
Randregion. 
 
Das Projekt "Hotel Ten Sing - all inclusive" kommt vom Jugendchor Ten Sing aus Ebnat-Kappel. Die 
Mitglieder sind alle zwischen 14-25 Jahre alt. Das Leitungsteam besteht ausschliesslich aus 
ChormitgliederInnen. Etwa alle zwei Jahre stellt der Ten Sing ein grösseres Projekt auf die Beine, eine so 
genannte Show. Dieses Jahr beschlossen sie neue Wege einzuschlagen und eine etwas andere Show zu 
organisieren. Sie schrieben ein Musiktheater. Wie der Titel des Projektes schon verrät handelt die 
Geschichte in einem Hotel, das ganz verhaltensoriginelle BewohnerInnen beherbergte und so für 
Spannung und gute Unterhaltung sorgten.  
 
Auch geschafft hat es "Platanenflow" - eine CD Produktion der Wohngruppe Ikarus des Jugenheims 
Platanenhof in Oberuzwil. Mit Coaches aus der St. Galler Hio-Hop Szene haben die neun Jugendlichen 
eine Rap-CD augenommen. In nur einer Woche wurden die Beats ausgewählt, die Texte geschrieben,13 
Tracks aufgenommen und das Cover der CD kreiert. Die Texte handeln von verschiedenen 
Lebenssituationen der Jugendlichen(Vergangenheit & Gegenwart). Mit den Texten haben sie 
persöhnliche Erlebnisse aufgearbeitet. 
 
Und last but certainly not least ist das Projekt "B-One Breakdance Contest 2009" am diesjährigen 
Wettbewerb mit dabei. Jugendliche aus Buchs haben sich zusammen getan und entschlossen einen 
Breakdance Contest zu organisieren. Sie haben verschiedene Crews aus der ganzen Schweiz, 
Östereich, Deutschland und Frankreich angefrangt, damit sie am Contest mitmachen. Die Jury bestand 
aus internationalen Tänzern wie Mexiko, Rumänien, Frankreich und der Schweiz.  
 
Präsentationsabend Freitag 22. Oktober 2010 
Diese 12 Projektteams mussten nun eine detaillierte Dokumentation zu den Projekten erstellen und 
einreichen. Neben der Bewertung der Dokumentationen ist die Präsentation am kommenden Freitag vor 
Publikum und Jury ein wichtiger Bestanteil der Auswertung.  

Danach zieht sich die Jury zurück, während das Publikum und die Jugendlichen einen Apero und ein 
spannendes Rahmenprogramm (mit der Slampoetin Rosie Hörler und dem jungen Musiker Silas 
Kutschmann) geniessen können. Gleich im Anschluss werden dann die Projektteams prämiert. Es winken 
Geldpreise im Gesamtwert von Fr. 7`000.-! 

Die besten 4 Projektteams qualifizieren sich zudem für das grosse interregionale Finale des 
Jugendprojektwettbewerbes. Dieser findet am 20. November 2010 im Krempel in Buchs statt, wo sie 
nochmals gegen die Gewinner aus dem Fürstentum Lichtenstein und dem Vorarlberg antreten dürfen. 
 

Weitere Informationen wie detaillierte Teilnahmebedingungen, Termine zum Wettbewerb und 
Projekte der letzten Jahre, sind auf unserer Homepage www.jugendprojekte.ch zu finden.  
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Anlass: 

Freitag, den 22. Oktober 2010 

6. Jugendprojektwettbewerb  
Kinotheater Madlen, Auerstrasse 18, 9435 Heerbrugg, www.kinomadlen.ch 
Türöffnung 19:00h, Start 19:30h, Anlass ist öffentlich, Eintritt gratis 
 
weitere Infos: www.jugendprojekte.ch 
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Träger / Initianten: 

Kanton St. Gallen 
Departement des Inneren, Amt für Soziales, Stefan Tittmann, Spisergasse 41, 9001 St.Gallen, 
www.soziales.sg.ch  
 
Ria & Arthur Dietschweiler Stiftung 
Doris Konrad, Bahnhofstrasse 9, 9000 St.Gallen  
www.dietschweiler-stiftung.ch 
 

Ein grosses Dankeschön geht auch an die weiteren Partner, ohne die ein solcher Wettbewerb nicht 
umsetzbar wäre:  

 

Evangelisch-reformierte Kirche des Kantons St.Gallen, www.ref-sg.ch 
Fachstelle kirchliche Jugendarbeit, Bistum St.Gallen, www.daju.ch 


